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Vorwort
Gedanken eines Trainers, warum er denn Trainer ist…!

Warum haben wir Trainer uns eigentlich dazu ent­
schieden, Trainer zu sein? Es muss nämlich viel Zeit in 
die Planung und Durchführung von Training, Spielen, 
Turnieren, Verwaltungsarbeit – ja, auch die gehört dazu 
– investiert und für Gespräche aufgewendet werden. 
Mitunter mischen sich Eltern, wie es scheint, auch noch 
in die Trainerarbeit ein.

Meine Mannschaft betrifft dieses allerdings nicht. 
Einer meiner Vorredner hat an dieser Stelle hierüber be­
richtet. Ich kann sagen, warum ich nach wie vor Trainer 
bin, obwohl ich schon das eine oder andere Mal darü­
ber nachgedacht habe, ob man seine knappe Freizeit 
nicht anders verbringen könnte, weil wieder irgend­
etwas nicht so lief oder umgesetzt wurde, wie man 
sich das vorgestellt hatte. Weil die Trainingsbeteiligung 
mal wieder schlecht war oder einige Jungs mal wieder 
testen wollten, wie weit sie beim Trainer gehen können.

Es ist einfach spannend zu sehen, wie sich die Jungs 
sportlich weiterentwickeln, wie sie über die Zeit von 
Einzelkämpfern zu einem Team zusammenwachsen 
und auch zu Freunden werden, wie aus ihnen langsam 
Handballer werden, die ständig bemüht sind, besser 
zu werden. Die ihre Trainer um Rat fragen, wenn sie 
ein Problem haben. Es macht Spaß zu sehen, wenn die 
Kinder gut gelaunt das Training verlassen und sagen, 
dass sie sich schon auf nächste Woche freuen. Oder 
aber auch sagen, dass man sich freue, dass man endlich 
wieder da sei, wenn man mal einen längeren Zeitraum 
berufsbedingt nicht das Training leiten konnte.

Und dann sind da diese Turniere, wo man als Trainer 
immer wieder aufs Neue überrascht wird. Wie neulich 
nach einer Einladung zu einem Abschlussturnier. Um 
das mal ein wenig umgangssprachlich auszudrücken: 

Die Jungs sind heiß wie Frittenfett, sie haben richtig 
Bock, und können es kaum abwarten, dass es endlich 
los geht, reißen mir die Bälle förmlich aus der Hand und 
rennen in die Halle. Dort ist eine super Stimmung. Die 
Jungs werfen sich warm – leichte Korrektur hier, leichte 
Korrektur da. Sieht gut aus. Danach folgt das allgemei­
ne Aufwärmprogramm, anschließend der Aufruf zum 
Spiel. Und dann kommt der Augenblick, wo man als 
Trainer ungläubig am Spielfeldrand steht. Die Jungs 
warten bereits 3 Minuten vor Anpfiff an der Mittellinie 
Arm in Arm und spornen sich gegenseitig an. Dann die 
Begrüßung in einer Lautstärke, dass Leute von drau­
ßen in die Halle kommen, um zu schauen, was los ist. 
Über die Reaktion vom Gegner reden wir gar nicht erst. 
Gänsehautfeeling. Untereinander wird abgesprochen, 
wer welchen Gegenspieler nimmt. Das Spiel beginnt. 
Und dann passiert, was sich jeder Trainer wünscht: Die 
Trainingsinhalte werden nahezu vollständig umgesetzt. 
Jeder spielt mit. Auch die „Neuen“ werden integriert. 
Schnelles Passspiel, gute Laufwege, gute Torwürfe – 
und siehe da: Manndeckung klappt auch auf einmal. 
Bei Fehlern wird nicht gemeckert, keiner beschimpft, 
sondern es wird untereinander ausgeholfen. Dasselbe 
wiederholt sich auch in den nächsten vier Spielen. Ich 
bin baff. Man wird von diesem Einsatz und dieser Be­
geisterung der Jungs förmlich angesteckt und würde 
am liebsten selbst mitspielen. Selbst Trainer und Eltern 
von anderen Mannschaften sprechen uns an und zol­
len den Jungs Respekt. Genau das sind die Momente, 
warum ich nach wie vor Trainer bin. Und ich habe na­
türlich ein tolles Trainer- und Betreuerteam. Und tolle 
Eltern. Alle helfen ausnahmslos mit und unterstützen, 
wo sie können. Und das erleichtert die Arbeit enorm. 
Vielen Dank an dieser Stelle! Es gibt viele Gründe mehr, 
aber leider reicht der Platz nicht. Und dann war da noch 
dieser eine Junge vor kurzem, der sagte, er habe den 
coolsten Trainer der Welt. Mir fehlten die Worte.

Sascha Wittrock
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Die beste
Werbung
für uns ist

erfolgreiche
Werbung
von uns!

DoppelClic GmbH Werbeagentur

Alfred-Mozer-Straße 50
48527 Nordhorn
Telefon 05921 7269119
E-Mail contact@doppelclic.de
www.dcwa.de
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Fußball
Die Hallenkreismeisterschaft der A-Jugend
Richard Neesen

Die A1 des FC 09 ist Hallenkreismeister. In den ver­
gangenen Wintermonaten hatte die U19 des FC 09 
mehrere Hallenturniere zu bestreiten. Neben der 
weniger erfolgreich einzustufenden Teilnahme am 
Vechte-Cup-Turnier konnte man beim Volksbank­
Cup der SG Bad Bentheim immerhin den dritten 
Platz hinter den 1. Herren-Teams unseres FC 09 
und dem SV Bad Bentheim belegen. In der Hallen­
kreismeisterschaft spielten die 09er dagegen eine 
sehr erfolgreiche Hinrunde. Mit einem Torverhältnis 
von 19:0 in fünf Spielen stand die Qualifikation für 
die nächste Runde fest. In der kommenden Runde 

Hintere Reihe von links: Trainer Thomas Temme,  

Louis Schwendrat, Carl Temme, Christopher Hölscher,  

Janek Draber, Robin Schwendrat, Ole Schevel,  

Trainer Frank Züter, Trainer Andreas Klett

gelang es den Schüttorfern erneut, ohne Gegentor 
jedes Spiel zu gewinnen. Im Halbfinale kam es zum 
Derby gegen die A1 des SV Bad Bentheim, das mit 
4:0 gewonnen werden konnte. Das Finale fand am 
11. Februar im Nordhorner Euregium statt. Vor einer 
stattlichen Zuschauerkulisse konnte die A1 das Spiel 
gestalten und verwalten. Am Ende siegten die 09er 
mit 3:1 und mussten so das erste Gegentor dieser 
Hallenkreismeisterschaft einstecken.  Die Hallensai­
son ist für die Schwarz-Weißen sehr erfolgreich ge­
wesen. Im nächsten Jahr heißt es für den aktuell 
Dritten der Landesliga, den Titel zu verteidigen.

Unten von links: Richard Neesen, Yannik Panke,  

Niklas Bruns, David Brameier, Leonhard Klümper, Jonas Kotte
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VGH Vertretung Jens-Uwe Hesping
Hafermarkt 1 48465 Schüttorf 
Tel. 05923 968441 Fax 05923 968442
www.vgh.de/jens-uwe.hesping
jens-uwe.hesping@vgh.de

ist, sich persönlich zu kennen

J.-U. Hesping
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Fußball
Im Gespräch: Dietrich Möhring
Tobias Bremmer

Die etwas Älteren unter uns können sich sicherlich 
gut an das Fußballjahrzehnt der 1970er Jahre erin­
nern: Internationale Erfolge der deutschen Mann­
schaften, die Rivalität zwischen dem FC Bayern 
und der Fohlenelf aus Mönchengladbach, nicht zu 
vergessen der WM-Titel im eigenen Land – und: 
Die Aufstiege unsere ersten Mannschaft. Sonn­
tagnachmittags pilgerten Scharen von Schlach­
tenbummlern, so nannte man die Anhänger und 
Fans damals, zum Sportplatz an der Salzberger 
Straße, um die Fußballer des FC 09 spielen zu sehen.

In diesem Jahr jährt sich der Aufstieg in die 
einstmals höchste deutsche Amateurspielklasse 
zum 45. Mal. Dieses Jubiläum nahm Berni Sundag 
zum Anlass, zu einer gesprächsweisen Nachbe­
trachtung in unsere Geschäftsstelle zu laden. Als 
Protagonisten konnte er Dietrich Möhring gewin­
nen. Mit über 400 Spielen hatte der damalige 
Spielführer maßgeblichen Anteil am Erfolg der 
„Ersten“. Außerdem nahmen Richard Neesen, 
Akteur unserer A-Junioren und unser 1. Vorsit­
zender Hannes Kerkhoff als Zeitzeuge an diesem  

Gedankenaustausch teil. Joachim „Stani“ Stanitzek 
durfte natürlich wegen der wichtigen Fotos nicht 
fehlen. 

Wagen wir also einen Blick zurück. Mit dem 
Aufstieg im Jahr 1971 in die damalige „Verbands­
liga“ legten die 09er den Grundstein für die bis 
dahin erfolgreichste Zeit der Vereinsgeschichte. 
Verpasste man in der Aufstiegssaison 1971/1972 
knapp die Aufstiegsrunde, so gelang bereits ein 
Jahr darauf, 1973, mit dem zweiten Platz hinter 
TuS Lingen die Qualifikation. Die Elf von Trainer 
Rudolf Lembeck machte mit einem Sturmlauf ge­
gen den TSV Helmstedt (2:2, 8:1), SuS Northeim 
(4:1, 3:1) und VfL Brake (4:1, 4:5) sensationell den 
Aufstieg perfekt. Besonders gerne erinnert sich 
Dietrich Möhring an die schon damals ernäh­
rungsbewusste Verpflegung mit „Hühnerfrikas­
see“ und die aufsehenerregende Auswärtsfahrt 
nach Helmstedt zurück. 09-Gönner Heinrich 
Koelmann, damaliger Inhaber des Autohauses 
Koelmann, stellte für die Fahrt sechs grüne Opel 
Commodore zur Verfügung. Wie es zu dieser 

Von links: Tobis Bremmer, Dietrich Möhring, Berni Sundag, Richard Neesen, Hans Heinrich Kerkhoff
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Volksbank eG
Grafschafter

www.grafschafter-volksbank.de

Ehrlich,

verständlich,

glaubwürdig.

Gut beraten.
Besser beraten.
Genossenschaftlich beraten.
Willkommen bei der Genossenschaftlichen Beratung 
– der Finanzberatung, die erst zuhört und dann berät. 
Erreichen Sie Ihre Ziele und verwirklichen Sie Ihre 
Wünsche mit uns an Ihrer Seite. Was uns anders macht, 
erfahren Sie in Ihrer Filiale oder online.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir machen den Weg frei.

Familie Hermeling aus Gildehaus

Gut beraten_Familie Hermeling_170x240_FC09.qxp_5sp140  25.01.18  12:33  Seite 1
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Farbwahl gekommen ist, wurde allerdings nicht 
überliefert. 

Interessantes wusste auch Hannes Kerkhoff zu 
berichten. Verbreiten sich die Fußballergebnisse 
heute via Handy, Smartphone und Internet rasend 
schnell, bedurfte es in den Siebzigern eines etwas 
ältlichen anderen Mediums, dem Schnurtelefon. 
In der Vereinsgaststätte Byknüver stand es am 
späten Sonntagnachmittag nicht still. Hier liefen 
die Ergebnisse der anderen Spielorte zusammen 
und das eigene Ergebnis wurde weitergetra­
gen. An die Rufnummer 1810 erinnert sich Berni  
Sundag noch heute und mit ihm wohl jeder fußball­
interessierte Schüttorfer. Auf die stets gleichblei­
bende Frage: „Wu hebbt se spöllt?“, die sich über­
wiegend auf der Spielergebnis der Ersten bezog, 
wurde das Resultat von dem, der dem Telefon 
gerade am nächsten stand, ohne Namenangabe 
in den Hörer gebrüllt. Das war bei der Lärmkulisse 
auch nötig.

Die Zusammenkunft nach den Spielen unter­
strich nach den Aussagen von Dietrich den kame­
radschaftlichen Zusammenhalt des Teams. Die 
Philosophie der „Elf Freunde“ ging auch in den 
nachfolgenden Jahren in der Landesliga, der 
höchsten Amateurspielklasse, auf. Ein wichtiges 
Motto des Trainers Lembeck lautete unter an­
derem: „Jeder seinen Mann und immer über die 
Flügel!“. Nun hießen die Gegner Eintracht Braun­
schweig Amateure, Hannover 96 Amateure, Atlas 
Delmenhorst und eben auch Eintracht Nordhorn. 

Die Derbys wurden von mehreren Tausend Zu­
schauern besucht. Tagelang war die Grafschaft in 
Aufruhe, wenn wieder eine Begegnung der bei­
den klassenhöchsten Teams der Grafschaft an­
stand. Unvergessen für Dietrich Möhring ist der 
2:1 Erfolg gegen die Eintracht aus Nordhorn im 
Jahr 1974. Vor 5000 Zuschauern konnte der Favorit 
trotz frühen Platzverweises niedergerungen wer­
den. Mehrere Jahre blieb unsere Erste der Lan­
desliga erhalten. Bleibt noch zu ergänzen, dass 
die Mannschaft im Jahr 1979 den Klassenerhalt 
nicht geschafft hat. Zahlreiche Veränderungen im 
Team durch Abgänge konnten nicht entsprechend 
kompensiert werden. Nichtsdestotrotz war diese 
Nachbetrachtung wertvoll, um die erbrachten 
Leistungen zu würdigen und die Erkenntnisse an 
jüngere Generationen weiterzutragen. 

Dietrich Möhring hat uns enthusiastische Ein­
blicke in eine erfolgreiche Zeit als Akteur unserer 
ersten Fußballmannschaft gewährt. Vielen Dank 
dafür!

Kader der Aufstiegsmannschaft 1973: Dieter 
Bönnen, Reinhard Herding, Dietrich Möhring, 
Dieter Schmidt, Günter van der Vechte, Abdürra­
him Sakalli, Dieter Lloyd, Reinhard Köster, Heinrich 
Heine, Karl-Heinz Mahn, Jürgen Heddinghaus, 
Jürgen Spill, Adolf Rivinius, Siegfried Zitzelsberger, 
Hans Joachim Heckmann, Heinz Günsel, Hans-Jo­
achim Wenske

Ganz Rechts: Dietrich als Mannschaftsführer der A1 

bei einem Mai-Turnier 1965 in Lage/Lippe

Oben Links: 

Dietrich als ganz 

junger Straßen-

fußballer

In voller Aktion: 

Flanke oder  

Torschuss?
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Nostalgie
Handball – Erste Herren
Reinhardt Neumann

Das Foto wurde am 25. August 1974 aufgenommen. Wir sind auf Einladung 
nach Zug in die Schweiz gefahren und haben dort an einem Turnier von SA­
TUS Zug teilgenommen. Unter 7 Mannschaften haben wir mit 9:3 Punkten 
den 2. Platz belegt. Gegner waren: LK Zug, STF Rorschach, HC Horgen, RW 
Zürich, BSV Thun, HC Kloten. Die Jägermeister-Trikots hat Werner Kummer 
damals über Jägermeister Braunschweig angefordert.

Oben von links: Trainer Werner Kummer, Jürgen Lammering, Reinhardt Neumann, Hansi Schulz, 

Dietrich Meendermann, Bernhard Kröner 

Unten von links: Günter Holthausen, Hans-Gerd Aust, Hans-Jürgen Geerds, 

Heinz-Gerd van Stein und Klaus Heiny.

Begleiter und Fahrer waren damals Helmut Andresen und Dieter Steggewentz



14

·  Kfz-An-/Verkauf (alle Marken)

· Textile Autowäsche
· Kfz-Aufbereitung
· Jahreswagen
· Gebrauchtwagen
· Kleinbusvermietung
· Nutzfahrzeuge
· Autozubehör

www.menzelautomobile.com

Menzel Automobile GmbH & Co KG · Euregiostraße 5 · 48465 Schüttorf 
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Fußball
Was ist „Plogging“?
Tobias Bremmer

Im letzten Jahr hat sich in unserem Sportpark an 
der Salzberger Straße einiges getan: Wir haben 
nicht nur einen super Kunstrasenplatz bekom­
men, der durchgehend genutzt werden kann, 
sondern auch an den bestehenden Plätzen wurde 
viel verbessert. Wir Fußballer sind froh, dass wir 
nach dem Wegfall der Trainingsplätze an der Salz­
berger Straße und nach der Bauphase jetzt wie­
der uneingeschränkt trainieren können. Für diese 
neuen Voraussetzungen sind wir sehr dankbar. 
Deshalb möchten wir auf unsere Weise der Stadt 
dafür etwas zurückgeben. 

Wir können uns für dieses Projekt nicht bei allen 
direkt beteiligten Personen einzeln bedanken. Da­
her werden wir von der Fußballabteilung unseren 
Dank anders ausdrücken und haben uns eine Ak­
tion überlegt, von der alle Schüttorfer profitieren: 
Das so genannte „Plogging“. 

In den Landgemeinden rund um Schüttorf ist 
es bereits Tradition, dass Gruppen oder Vereine  
gemeinsam die Landschaft säubern. Zu diesen „Ta­
gen der sauberen Landschaft“ kommen dutzende 
Helfer und sammeln den Müll ein. Um bei uns Fuß­
ballern den sportlichen Anreiz dabei nicht aus den 
Augen zu verlieren, werden wir das „Plogging“ in 
unsere Sommer-Vorbereitungen einbauen. „Plog­
ging“ ist ein Jogging-Trend, der aus Schweden zu 
uns rüber kommt. Das Wort kommt vom schwe­
dischen „plocka upp“ (deutsch: aufheben). Die 
Jogger gehen dabei als Gruppe mit Mülltüten be­
waffnet auf eine Tour und sammeln während des 
Laufens den herumliegenden Müll auf. Der Vorteil 
dabei ist nicht nur die Müllbeseitigung, sondern 

auch der sportliche Aspekt: Neben dem monoto­
nen Laufen werden viele weitere Muskelgruppen 
beansprucht, und so wird das Trainingsergebnis 
erhöht. Die Kombination aus Lauf- und Intervall­
training sowie kurzen Ausfallschritten und Knie­
beugen (beim Aufsammeln) ist nicht nur effektiv, 
sondern auch abwechslungsreich.

Soviel zur Theorie. In der Praxis werden wir als 
Fußballabteilung das „Plogging“ erstmal im Som­
mer durchführen. Wir haben beschlossen, dass 
die Aktion von jeder Mannschaft in der Som­
mervorbereitung mindestens drei Mal gemacht 
wird. Dabei werden wir nicht „planlos“ vorgehen, 
sondern die Streckenverläufe mit dem Bauhof 
der Stadt abstimmen. So kann jede Mannschaft 
individuell agieren und dabei helfen, unsere Stadt 
sauberer zu machen. 

Nach der Sommervorbereitung werden wir se­
hen, wie das Projekt klappt und ob es die richtige 
Methode ist. Dann könnten wir das „Plogging“ 
für die Wintervorbereitung weiterentwickeln und 
für die Zukunft etablieren. Als Fußballabteilung  
bedanken wir uns damit für die tollen Trainingsvor­
aussetzungen, die wir nun am Sportpark haben.

Anmerkung der Redaktion: Eine glänzende Idee, 
die zur Nachahmung empfohlen wird. Besten Dank!



16

Gesellschaftsspiele sind IN und wir führen 
ein riesiges Sortiment bekannter Marken. 
Unsere Probier- und Spieleabende im Geschäft 
oder bei Ihnen vor Ort begeistern alle kleinen 
und großen Spieler! 
Aufgrund der großen Nachfrage ist dazu eine Anmeldung erforderlich. 

Markt 23  48465 Schüttorf  Telefon 05923 969353

www.helgas-spielekiste.de
Markt 23 
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Markt 18   48465 Schüttorf  Telefon 05923 785336

www.pink-blue-kidswear.de

Am Markt in Schüttorf 
Coole Markenklamotten für Kids und Teenies. 
Einfach reinschauen und stöbern, während die
Kleinen in der großen Spielecke rumtollen.
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Personalie
Jan-Niklas van der Kamp – Das Talent unter unseren Fußballschiedsrichtern
Es gibt Menschen im Verein, denen begegnet man öfters, weiß aber wenig über sie. 
Hier eine kleine Informationshilfe.
Richard Neesen

Jan-Niklas ist ein treues und aktives Vereinsmit­
glied. Seit seinem dritten Lebensjahr ist der heute 
18-Jährige Mitglied in unserem Sportverein. Nach 
einigen Jahren als aktiver Fußballer steht er nun 
als Schiedsrichter wöchentlich auf den Sportplät­
zen der Region. 

Im Sommer geht Jan-Niklas in seine fünfte Sai­
son als Fußballschiedsrichter. Mittlerweile pfeift 
er schon Partien in der Herren-Kreisliga, der Frau­
en-Landesliga und im Juniorenbereich ebenfalls 
bis zur Landesliga, in der C-Jugend ist die Landes­
liga die zweithöchste Spielklasse in Deutschland.

Der begeisterte Schiedsrichter kam auf Empfeh­
lung eines ehemaligen Mannschaftskollegen und 
Freundes Tom Bookholt dazu, an einem Schieds­

richter-Anwärterlehrgang im Juli 2014 teilzuneh­
men. Seitdem pfeift er regelmäßig, nahezu wö­
chentlich bis zu zwei Spiele und ist darüber hinaus 
als Schiedsrichterassistent tätig. Als ehemaliger 
aktiver Fußballer kennt Jan die Spielweisen vieler 
Teams und kann sich gut in die Lage der Fußball­
spieler versetzen. Er ist auf seinem Gebiet eher als 
Spielleiter und nicht als einer, der strikt die Regeln 
umsetzt, bekannt. Durch den respektvollen Um­
gang mit den Spielern versucht Jan-Niklas seine 
Partien immer souverän über die Bühne zu brin­
gen. Dieser erfolgreiche Vorgang bescherte ihm 
die Beförderung in den Herrenbereich.

Durch sein aktives Engagement konnte er schon 
einige seiner Bekannten davon überzeugen, ebenso 
am Schiedsrichter-Anwärterlehrgang teilzunehmen. 
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Sein Freund und Schiedsrichter-Kollege Jonas 
Groothus pfeift seit 2016 für unseren FC 09. Auch 
er ist mittlerweile im Jugendbereich auf Bezirks- 
ebene tätig. Unsere beiden Nachwuchsschieds­
richter durften schon Spiele in der Kreisliga zu­
sammen - van der Kamp als Schiedsrichter, Groo­
thus als Assistent - absolvieren.

Nach der Beendung seiner aktiven Fußballer­
karriere zur vergangenen Saison bereitet sich 
Jan-Niklas täglich auf sein nächstes Spiel vor: Jog­
gingeinheiten, Spinningkurse oder aktives Aus­
tauschen mit den jeweiligen Kollegen vor einem 
Spiel. Der gebürtige Schüttorfer geht in Rheine 
zur Schule. Nach seinem voraussichtlichen Abi­
tur im Jahr 2019 peilt er auf beruflicher Ebene ein 
Studium an. Er hofft dieses mit der Schiedsrich­
terarbeit  verbinden zu können, da jene Arbeit 
mittlerweile zum größten Hobby in seiner Jugend 
geworden ist.

Das Engagement im Jugend-und Seniorenbe­
reich reizt ihn sehr. Jan-Niklas ist der Meinung, 

dass es ein sehr schönes, abwechslungsreiches 
und persönlichkeitsförderndes Hobby ist, das für 
den beliebtesten Sport nicht nur bei Kindern, son­
dern auch bei Erwachsenen nötig sei, denn ohne 
Schiedsrichter könne man keinen Fußball spielen.

Jan-Niklas freut sich immer auf seine Ansetzun­
gen bei Fußballspielen in der Region. Sein Appell 
an jüngere fußballinteressierte Kinder ist, sich mit 
der Arbeit als Schiedsrichter vertraut zu machen 
und bei Interesse einen Lehrgang zu besuchen. 
Diese finden jährlich statt. Durch sein Hobby 
kann Jan-Niklas auch sein Taschengeld erhöhen. 
Er freut sich, dass es immer mehr Schiedsrichter 
im FC 09 gibt und würde sich sehr freuen, neue 
Schiedsrichter im Verein begrüßen zu dürfen.

Anmerkung der Redaktion: Jan-Niklas legt be­
sonderen Wert darauf, dass er zu einem Team von 
Schiedsrichtern gehört, in dem sich alle schätzen, 
auf gleicher Höhe miteinander umgehen und sich 
keiner in den Vordergrund drängt.

Die B2 in der Spielsaison 2015/2016. Zweiter von rechts in der 

mittleren Reihe: Jan-Niklas van der Kamp
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MahlZeit!
jeden Tag aufs Frische

TELEFON (05921)  713 801-40
WWW.SAMOCCA-NORDHORN.DE

TELEFON (05921)  788 5665
WWW.MAHLZEIT-NORDHORN.DE

DAS WIRD
IHR FEST!
Feiern Sie in einmaliger Atmosphäre des Kaffeehauses 
SAMOCCA und genießen Sie kulinarische 
Köstlichkeiten des Cateringservice MAHLZEIT! ... 
und Ihre Feier wird EIN FEST!

Samocca_MahlZeit_Anz_Hochzeit_02_2016_146x105.qxp_Layout 1  19.02.16  11:07  Seite 1
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Fußball
Ballspenden für Schüttorfer Kindergärten
Tobias Bremmer

Im Dezember fand zum zweiten Mal die gemein­
same Weihnachtsfeier aller Herren-Fußballmann­
schaften im Sportpark statt. Die vielen aktiven 
Fußballer, die Ehrenamtler und ihre Anhänge 
haben das Jahr 2017 dabei zünftig ausklingen las­
sen. Das Geld, das bei der traditionellen Tombola 
eingenommen wurde, war auch in diesem Jahr 
wieder für einen guten Zweck gedacht: Unsere 
Schüttorfer Kindergärten sollten davon profitie­
ren. Natürlich wollen wir den Nachwuchs gleich 
ans runde Leder gewöhnen und haben den sechs 
Kindergärten deshalb gefüllte Ballsäcke im Wert 
von insgesamt 800 Euro geschenkt. Unterstützt 
wurden wir dabei freundlicherweise von Holger 
Zwafink vom Fachgeschäft Schuh & Sport Leussink. 

Der passende Termin für Übergabe der Geschenke 
durch die Organisatoren der Weihnachtsfeier war 
dann das traditionelle Kindergartenfußballturnier 
am 14. April in der Schüttorfer Vechtehalle. Bei 
diesem tollen Turnier kommen nicht nur die Klei­
nen voll auf ihre Kosten, denn die Kulisse dabei 
kommt derjenigen beim Vechtecup der Großen 
schon sehr nahe. Die Kinder spielen unter ohren­
betäubender Stimmung in sechsminütigen Be­
gegnungen den Sieger der sechs Kindergärten in 
der Samtgemeinde aus. Wir haben sogar selbst­
gebastelte Transparente gesehen, dazu wurde mit 
Trommeln lautstark angefeuert. Die Halle war 
voller Eltern und Fans, und das eine oder andere 
kleine Talent hat sich schon beachtlich hervorgetan. 
Die Talentsichter des FC 09 waren jedenfalls vor 
Ort und konnten sich so manchen Eindruck mit 
Zukunftswert sichern.

Das Turnier gewonnen haben die „Pfefferkör­
ner“, die sich im Finale souverän mit 3:0 gegen 
die „Wietkampstrolche“ durchgesetzt haben. Bei 
der Siegerehrung wurden dann aber alle Kinder 
von Samtgemeindebürgermeister Manfred Wind­
haus mit Medaillen geehrt. Der Stolz war ihnen 
deutlich anzusehen. Im Rahmen der Siegerehrung 
haben wir unsere neuen Bälle und Ballpumpen 
den Kindern überreicht. Bei diesen dankbar glän­
zenden Augen machen wir uns keine Sorgen um 
die Zukunft unseres Fußballs im FC 09. 
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Fußball
FC 09 Meister der Bezirksliga und Aufsteiger in die Landesliga 
Berni Sundag

Am 1. Juni, dem letzten Spieltag, sicherten sich die 
Fußballer des FC Schüttorf 09 die Meisterschaft 
der Bezirksliga Weser-Ems Staffel 3. Mit einem 4:0 
im Auswärtsspiel über den TuS Gildehaus verwie­
sen sie den weiteren Titelaspiranten und unmit­
telbaren Verfolger Union Lohne dadurch auf den 
zweiten Platz. Das ist eine beachtliche Leistung 
des Teams der Trainer Michael Schmidt und Rai­
ner Sobiech, des Betreuerstabes, der sportlichen 
Leitung der Fußballabteilung und ihrer Unterstüt­
zer, zu der wir herzlich gratulieren. „Wir sind sehr 
stolz auf diese Mannschaft“ betonten die beiden 
Meistertrainer nachdrücklich. 

Diese Meisterschaft bringt die Mannschaft nach 
drei Jahren zurück in die Landesliga. Auf die kom­
mende Saison mit ihren neuen Anforderungen 
können wir uns alle nur freuen.

Unser Fotograf Joachim Stanitzek war vor Ort 
und hat mit seiner Kamera eine Reihe beeindru­
ckender Momente festgehalten.
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Telefon (05922) 98 10-0                Am Wasserturm 3  
Telefax  (05922) 98 10-22   48455 Bad Bentheim 

 info@diakonischer-dienst.de   www.diakonischer-dienst.de
 

Wir sind da,  
wo man uns braucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 Ambulante Kranken- 
und Altenpflege 

 Betreuungsleistungen 
   nach §45 SGB XI 

 Tagespflege 
 Service-Wohnen 
 Essen auf Rädern 
 Hausnotruf 

 Haus- und 
Familienpflege 

 Kurzzeit- und  
Übergangspflege 

 Langzeitpflege 
 Palliativ-Pflege 
 Pflegeberatung  

  nach §37.3 SGB XI 
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Feiern Sie bei uns
in der Jugendfreizeitstätte

WAS:
∙ Party‘s aller Art
∙ Geburtstage
∙ Hochzeiten
∙ Versammlungen
∙ Seminare
∙ Schulungen, u.v.m

WIR BIETEN
∙  Indoor: Bestuhlung 

für 120 Personen
∙  Outdoor: Überdachte Terrasse 

mit Bestuhlung für 40 Personen
∙ Küche 
∙ Grillstand
∙ Theke + Zapfanlage

Für Fragen und Anmeldungen melden Sie sich in 
unserer Geschäftsstelle unter 05923 71383

 Versammlungen

 Schulungen, u.v.m
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Handball
Männliche Handball-F-Jugend des FC Schüttorf 09 folgt der Einladung  
des SuS Neuenkirchen zum Abschlussturnier
Sascha Wittrock

Auf Einladung des SuS Neuenkirchen haben die 
männlichen F-Jugend-Handballer des FC Schüt­
torf 09 am Abschlussturnier des SuS Neuenkir­
chen teilgenommen. Insgesamt 12 Mannschaften 
waren vertreten. Gespielt wurde in zwei Gruppen 
à sechs Mannschaften. Innerhalb der Gruppen 
wurde jeder gegen jeden gespielt. Die Schüttorfer 
Jungs wurden der stärkeren Gruppe A zugeteilt.

Man konnte den Jungs anmerken, dass sie 
richtig Lust auf das Turnier hatten. In Windeseile 
wurde sich umgezogen und der Weg in die Halle 
gesucht. Nach dem Aufwärmprogramm inklusive 
Einwerfen ging es dann auch gleich los. Nach der 
Begrüßung stand es 1:0 für uns. Unsere Jungs 
waren die Lautesten. Aber das soll ja noch nichts 
heißen.

Bei den insgesamt fünf Spielen zeigten die 
Jungs dann aber fast alles, was sie im Training 

gelernt haben. Hervorzuheben war auf jeden Fall 
die geschlossene Mannschaftsleistung. Es wurde 
nicht gemeckert und geschimpft, wenn ein Ball 
mal nicht gefangen wurde oder das Tor verfehlt 
hat. Sondern es wurde unterstützt und motiviert. 
Die Jungs überzeugten durch ein schnelles Pass­
spiel, gute Laufwege und gute Torwürfe. Auch 
die Manndeckung wurde mit jedem Spiel besser. 
Jeder hatte seinen Anteil am Erfolg der Mann­
schaft. Denn nur hierdurch war es möglich, alle 
Spiele – wenn auch zum Teil sehr knapp – zu ge­
winnen.

Am Ende des Turniers erhielten alle Spielerin­
nen und Spieler der teilnehmenden Mannschaften 
eine Medaille.

Wir danken dem SuS Neuenkirchen für die Ein­
ladung und für eine super Turnierorganisation. 
Wir kommen gerne wieder.

Oben von links: 

Betreuerin Neele Karg, 

Nicolas Keutz, Maxime Pollack, 

Jesse Schröter, Sönke Wohlers, 

Ole Terwey, Trainer Sascha 

Wittrock, Trainer Jan Haarhues 

Liegend von links:  

Bennett Hofschröer,  

Hannes Buhr, Linus Beitzel
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sparkasse-nordhorn.de

Bequem
ist einfach.

Wenn das Konto zu den Bedürfnissen 
von heute passt. Das Sparkassen-Giro-
konto mit der Sparkassen-App.
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Nostalgie
Männliche D-Jugend Saison 1978/79 

Oben von links: Hermann Harmsen, Rainer Thölking, 

Jochen Bollen, Thorsten Brinkmann, Andreas Rademaker, 

Detlef Wagner

Unten von links: Gerd-Dieter Hebestreit, Robert Putzer, 

Michael Willemsen, Ludger Godejohann, Dieter Volkmer, 

Rudi Meyer
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Ihr Fachbetrieb in Sachen Bau

Hafermarkt 7 • 48465 Schüttorf
Mobil: 01 73 / 2 92 77 03 • Fax: 0 59 23 / 9 93 59 67 • Mail: e-gusinac@t-online.de

GUSINAC BAU GMBH

• Industriebauten

• Stahlbetonbau

• Tiefbauarbeiten

• Innen- und 
 Außenputzarbeiten

Melden Sie sich bei uns:

Wir erstellen Ihnen gerne ein individuelles Angebot.

Lessingstraße 4 • 48465 Schüttorf
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Handball
09-Handballerinnen feiern Meistertitel  
– Kooperationsteam aus Schüttorf und Nordhorn hat in der Verbandsliga die Nase vorn
Hinnerk Schröer

Die weibliche A-Jugend des FC Schüttorf 09 
ist Meister in der Handball-Verbandsliga West. 
Bereits vor dem Saisonfinale bei der TSG Hat­
ten-Sandkrug war der Mannschaft von Sandra 
und Frank Beernink der Titel nicht mehr zu neh­
men. Daran änderte auch die 25:29-Niederlage 
gegen die TuSG Ritterhude nichts. Mit einer Bilanz 
von 16:4 Punkten und 317:264 Toren beendete 
das 09-Team die Saison vor der JSG Wilhelmsha­
ven (12:8) und der TSG Hatten-Sandkrug (beide 
10:10). Die Meisterschaft ist für den Jahrgang 
auch der krönende Abschluss nach der Kooperation 
mit der HSG Nordhorn. 

Vor drei Jahren entschieden sich die Verant­
wortlichen der beiden Vereine, die Kräfte im 
Jugendbereich zu bündeln. Die stärksten Spiele­
rinnen beider Teams sorgten in der Folgezeit in 
der Oberliga für Furore und standen in der B-Ju­
gend kurz vor dem Sprung zur deutschen Meis­
terschaft. In dieser Saison verpasste das Koope­
rationsteam knapp die Qualifikation zur Oberliga, 
spielte in der Rückrunde aber in der Verbandsliga 

seine Stärke aus. Obwohl in den letzten Saisons­
pielen immer wieder Spielerinnen wegen der Abi­
turvorbereitungen fehlten, sicherte sich das Team 
souverän die Meisterschaft. Die entscheidenden 
Punkte holten sich die Schüttorferinnen mit einem 
25:21-Erfolg beim TV Dinklage. 

Parallel zum Ligabetrieb unterstützten die A-Ju­
gendlichen auch regelmäßig die erste Mannschaft 
in der Oberliga Nordsee im Kampf um den Klas­
senerhalt. Ein Großteil des Teams wechselt nach 
dieser Saison fest vom Jugend- in den Frauenbe­
reich. In welchen Mannschaften und Vereinen die 
Spielerinnen zukünftig auflaufen werden, steht 
allerdings noch nicht fest. Die Planungen sollen 
nach der Abiturphase beginnen. „Wir werden 
dann Gespräche führen. Einige Spielerinnen wer­
den sicher auch studieren gehen“, sagte Hand­
ball-Abteilungsleiter Ulrich Körner. Am 21. April 
überbrachte Regions-Jugendwart Volker Werner 
die Glückwünsche des Verbandes und überreichte 
die offiziellen Meistershirts des HVN.

Oben von links: Trainerin Sandra Beernink, 

Anna Klokkers, Kristin Willemsen, Ina Lucas,  

Sophia Hülsmann, Samira Hemme,  

Trainer Frank Beernink; 

Unten von links: Pia Hölters,  

Alexsandra Zender, Kira Schürmann,  

Friederike Körner, Marina Snyders,  

Sophia Kubon; 

Es fehlen: Lea Brinkmann, Franka Brink, 

Hannah Pollmann
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BUSMANN Holzbau GmbH | Nordring 60 | 48465 Schüttorf | Fon 05923 9642-0
info@busmann-holzbau.de | busmann-holzbau.de

 TISCHLEREI  ZIMMEREI
 HOLZRAHMENBAU  BRÜCKENBAU

w
w
w
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Nostalgie
Handball m D2 1984

Oben von links: Trainer Jörg Haarhus, Michael Brouwer, Florian Schmidt, Ralf Klose, 

Karsten Wanning, Guido Rademaker, Rolf Vogel, Jens Kühlmann, Ingo Hesselink, 

Trainer Rainer Harmsen

Unten von links: Thomas Wolf, Dietmar Busmann, Guido Wargers, Andree Kotmann, 

Oliver Koch, Andre Eesmann, Karsten Raben
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Vorstandssitzung
Erweiterte Vorstandssitzung mit Vereinsmitarbeitern

Die Verantwortlichen vom Geschäftsführenden Vorstand und von den Abtei­
lungen des FC Schüttorf 09 und Vereinsmitarbeiter nach einer Arbeitssitzung 
Ende Januar 2018 in der Jugendfreizeitstätte

Jährlich trifft sich der Gesamtvorstand zu 4–5 Sitzungen, um über die Ver­
einsangelegenheiten zu diskutieren und zu entscheiden.
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Hinten von links: Jan Kleve (Volleyball), Jürgen Rötterink (Vereinsbuchhaltung), 

Wilhelm Hermsen (Laufen), Bastian Koch (Laufen), Ralf Piepenpott (Sozialwart), 

Michael Woltering (2. Vorsitzender), Carsten Mahn (Tischtennis)

Mitte von links: Hans Heinrich Kerkhoff (1. Vorsitzender), Esther de Jonge (Mitarbeiterin der 

Geschäftsstelle), Heino Stockhorst (Badminton), Heike Hermsen (Laufen), Wilma Lankhorst (Laufen), 

Rüdiger Schmidt (Bogenschießen), Berni Sundag (Redaktion Vereinsheft), Manfred Junker (Team 

Jugend), Günter Hetmank (Breitensport), Jan Reich (Karate)

Unten von links: Patrick Droste (Mentor FSJ/BFD), Ulrich Körner (Handball), Joachim Stanitzek 

(Vereinsfotograf/Vereinsheft), Kirsten Brinkmann (Mitarbeiterin des Vorstandes), Manfred Sundag 

(Boule), Andrea Dauwe (Leiterin Finanzen), Helga Friebe (Karate), Daniel Fockers (Bogenschießen) 

Entschuldigt fehlten die Abteilungen Fußball und Schwimmen/Wasserball.
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Von Spargel, frischen 
Pfi fferlingen, knusprigen Haxen, 
Gans und Ente bis zu Grünkohl 
bieten wir Ihnen eine saisonale 

leckere Küche.

Restaurant · Kneipe · Saalbetrieb
Biergarten · Kegelbahn · Catering

Schevestraße 2 · 48465 Schüttorf
Telefon 05923 3134

www.beckers-schuettorf.de

Radfahrer herzlich 
willkommen!

Wunderschöner Paulaner-
Rosenbiergarten.

Genießen Sie den Sommer!

Steaks vom Grill zart und saftig: 

      300g     € 17.90

      500g     € 22.50

    1000g     € 33.00

Die leckersten Haxen mit Wies’nbier 

Für die schönsten Momente im Leben!
Feiern Sie in exklusivem Ambiente!

... erleben, schlemmen, genießen!

Becker’s Gänse-Menü 

September/Oktober: 

November/Dezember: 

Wir freuen uns auf Sie!
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Schwimmen
Schwimmer nehmen an 1. Aquaballturnier in Lingen teil
Uwe Bremmer

Fünf Aktive der Schwimmabteilung nahmen unter Führung von Marcel Feld­
hues am 1. Aquaballturnier im Lingener Freizeitbad Linus teil. Diese Sportart 
wird vom Deutschen Schwimm-Verband gefördert und soll in ganz Deutsch­
land populärer gemacht werden. Es ist eine Mischung zwischen Wasserball, 
Handball und Basketball. Das Spiel auf zwei Tore wird bei einer Wasserhöhe 
von 1,30 m ausgetragen und zwar ohne Körperkontakt. Gespielt wird mit vier 
Personen ohne festen Torwart. Insgesamt nahmen 8 Mannschaften an die­
sem Turnier teil. Auch dabei war eine Ligamannschaft aus Ahaus, die später 
den ersten Platz belegte.

Die 09er mit Marcel Feldhues, Bastian Grefen, Linda Petersen, Lucas Grewe 
und Uwe Bremmer mit dem bedeutungsvollen Teamnamen „Lindas Boys“ 
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Tel. +49 (0) 5923 / 96 69 - 0
www.Zagers-Baumarkt.de

Werkstraße 3   ·   48465 Schüttorf

Wir bieten Ihnen
» Baustoffe                           » Kamine

» Baumarkt                          » Mietservice

» Estrich                               » P�astersteine

» Innentüren                      » Gartenplatten

» Bodenbeläge                » Galabauartikel

... und alles Weitere rund um Ihr Haus!
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konnten die Vorrunde erfolgreich abschließen. Mit zwei Siegen und einem 
sehr gutem Torverhältnis wurde das Halbfinale erreicht. Hier folgte schnell 
eine 2:0-Führung und die Finalteilnahme war in Aussicht. Leider gelang es 
keinem unserer Spieler, die gut herausgespielten Torchancen  erfolgreich zu 
nutzen, so dass der Gegner aus Lingen nicht nur immer dichter heranrückte, 
sondern kurz vor Spielschluss auch noch zwei weitere Tore erzielte. Unsere 
Mannschaft musste sich dadurch leider mit 6:8 geschlagen geben. Weil es 
sich ja im Grunde um ein Fun-Turnier handelte, nahmen wir die Niederlage  
natürlich mit Humor. Spaß haben wir auf jeden Fall gehabt. Aus diesem Grun­
de werden wir auf jeden Fall gern wieder dabei sein, wenn es zu einer Neu­
auflage kommen sollte.
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Tischtennis
Nico Rudnik Vereinsmeister 2017
Dimitri Lammert

Am 6. Januar 2018 fanden die Tischtennis-Ver­
einsmeisterschaften für das Jahr 2017 statt. Das 
Teilnehmerfeld war mit 16 Teilnehmern erfreu­
licherweise gut besetzt. Es konnten somit vier 
Gruppen zu je vier Spielern gebildet werden. Zu 
diesen Vereinsmeisterschaften zählten wir mit 
Raphael Engler einen Gastspieler. Erfreulicherweise 
hat sich Raphael entschlossen, zur nächsten Saison 
zum FC Schüttorf 09 zu wechseln und uns zu ver­
stärken. Im gewohnten Modus qualifizierten sich 
die ersten beiden einer Gruppe für den Herren- 

Das gute Gefühl, einen zuverlässigen Partner
zu haben, gibt es jetzt auch für Erwachsene.

In jeder Situation zuverlässigen Schutz, menschliche Nähe und persönliche Beratung. Darauf können Sie sich bei 
der SIGNAL IDUNA immer verlassen.

Bezirskdirektion Rieke
Ootmarsumer Weg 67, 48527 Nordhorn
Telefon 05921 71225-88, Fax 05921 7122590
rene.rieke@signal-iduna.net

A-Pokal. Die dritt-, und viertplatzierten qualifizier­
ten sich für den Herren-B-Pokal.

Wie gewohnt wird der Herren A und Herren B 
Pokal im Doppel-KO Modus ausgetragen. So dass 
sich jeder Spieler eine Niederlage leisten kann, 
um dann über den Weg der Trostrunde ins Finale 
einzuziehen. Um den Vereinsmeistertitel zu holen 
muss der Sieger, der Sieger der Trostrunde jedoch 
zweimal gegen den Sieger der Hauptrunde ge­
winnen. 
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In der Hauptrunde der Herren-A-Konkurrenz 
konnte sich Nico Rudnik nach Siegen gegen C. 
Mahn, van der Kamp und Breitenbach souverän 
durchsetzen. Im Finale der Trostrunde setzte sich 
Jan Breitenbach gegen Stephan Rehers durch. 
Somit standen die beiden Erstplatzierten des ver­
gangenen Jahres im Finale. In diesem entschied 
lediglich ein Satz über den Erfolg von Jan Breiten­
bach. Dieses Jahr konnte sich Nico Rudnik nach 
guten Leistungen über den ganzen Tag verdient 
durchsetzen und seinen ersten Vereinsmeister­
schaftstitel im Einzel gewinnen. 

Ergebnis Herren A: 1. Nico Rudnik, 2. Jan Brei­
tenbach, 3. Stephan Rehers, 4. Dimitri Lammert, 
5. Jürgen van der Kamp, 5. Thomas Reckzügel  
7. Carsten Mahn 7. Dirk Höötmann

In der Herren-B-Konkurrenz konnte sich der 
Gastspieler Raphael Engler durchsetzen. Dabei 
gewann er im Finale gegen seinen ehemaligen 
Mannschaftskollegen Norbert Gaßner, dessen 
Form an diesem Tag ebenso hervorzuheben war. 
Als Spieler der vierten Mannschaft konnte er sich 
gegen Spieler aus der zweiten und dritten Mann­
schaft durchsetzen. Auf dem dritten Platz landete 
Jürgen Stockhorst, auf dem vierten Platz Hartmut 
Rost.

Ergebnis Herren B: 1. Raphael Engler, 2. Norbert 
Gaßner, 3. Jürgen Stockhorst, 4. Hartmut Rost, 5. 
Klaus Stockhorst, 5. Robert Voß, 7. Sebastian Feld, 
7. Winfried Wiens

Neben den Einzelkonkurrenzen wurde wie ge­
wohnt auch eine Doppelkonkurrenz ausgetragen. 
In den Viertelfinals konnten sich die Paarungen 
Reckzügel/van der Kamp, Breitenbach/Rehers, C. 
Mahn/Feld und K. Stockhorst/Rudnik durchsetzen. 
In den Halbfinals trafen die Doppel Reckzügel/van 
der Kamp auf C. Mahn/Feld und K. Stockhorst/
Rudnik auf Breitenbach/Rehers. Im Finale setzte 
sich die erfahrene und langjährig eingespielte 
Paarung Reckzügel/van der Kamp nach einen 0:2 
Rückstand gegen Breitenbach/Rehers durch.

Ergebnis Doppel: 1. Reckzügel/van der Kamp,  
2. Breitenbach/Rehers, 3. C. Mahn/Feld, 3. K. 
Stockhorst/Rudnik, 5. Wiens/Voß, 5. Gaßner/Rost, 
5. Engler/J. Stockhorst, 5. Lammert/Höötmann

Den Vereinsmeistern sei herzlich gratuliert. 

Von links: Norbert Gaßner, Raphael Engler, Carsten Mahn, Rico Rudnik, Jan Breitenbach, Stephan Rehers
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www.kluemper-schinken.de

Und nach dem Spiel?
 EDLER WESTFALE,  
 der westfälische Knochenschinken von Klümper…

 … immer ein Volltreffer.

150079 AZ 145x141.indd   1 15.10.15   12:14

05923 785400 • 0163 5678826 • www.elektromobile-schuettorf.de



43

Tischtennis
TT-Abteilung steigt bei der Jugendarbeit ein
Stephan Rehers

„Ohne Nachwuchsarbeit keine Zukunft!“ Dieses 
Motto hat sich auch die Tischtennis-Abteilung des 
FC 09 auf die Fahne geschrieben. „Nach mehr als 
vier Jahren ohne ernsthafte Jugendarbeit ist dies 
auch bitter nötig“, sagte Abteilungsvorsitzender 
Carsten Mahn. Ein Team aus vier Trainern unter­
schiedlichen Alters nimmt sich dieser Sache an 
und hat sich als Ziel gesetzt, Talente zu entdecken 
und Potenziale zu entwickeln. Dabei hilft auch 
tatkräftig unser letzter eigener Nachwuchsspieler 
Nico Rudnik mit, der sich im Laufe der Zeit zum 
stärksten Spieler der Abteilung entwickelt hat. 
Weiterhin gehören zum Team Norbert Gaßner, 
Stephan Rehers sowie der langjährige Jugend­
trainer Thomas Mahn. Mit dieser schlagkräfti­
gen Truppe wurde bereits an vier Terminen ein 
Schnupperkurs angeboten, bei dem zahlreiche 
Teilnehmer im Alter von 7 bis 10 Jahren auspro­
bieren konnten, was man alles so mit dem kleinen 
weißen Plastikball anstellen kann. Dabei staunten 
auch die Trainer zum Teil nicht schlecht, was der 
ein oder andere schon so alles mit dem Schläger 
auf den Tisch brachte.

Parallel zum Schnupperkurs, welcher speziell 
für Schülerinnen und Schüler der Grundschulen 
konzipiert wurde, bot Jürgen Stockhorst eine 
Tischtennis-AG unter dem Motto „sportfreundli­
che Schule“ in der Oberschule Schüttorf an. Dabei 
gab es zwei Gruppen (8. Klasse und eine Talente­
gruppe der 9. Klasse (siehe Foto)), denen Jürgen 
Stockhorst die Tricks und Kniffe des Tischtennis­
sports näherbrachte.

Wer nun selbst einmal Lust bekommen hat, sich 
beim Spiel mit dem kleinen weißen Plastikball zu 
versuchen, wird herzlich eingeladen, dienstags 
ab 18:30 Uhr oder freitags ab 19:00 Uhr in der 
Wietkamphalle dabei zu sein. Einfach mitmachen! 
Weitere Infos findet ihr auf der Internetseite des 
FC 09 www.fcschuettorf09.de. 
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Nostalgie
Fußball – Alte Herren 1980er Jahre

Oben von links: Gustav Stocks, Hermann Lammering, Bernd Flucht, Karl-Heinz Dreyer, 

Adolf Harjans, Matthias Dexne, Bernd Züter

Unten von links: Siegfried Schwendrat, Gerd Möring, Bernhard Nibbrig, Gerd Möring
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optik monika elsen
steinstraße 11 · 48465 schüttorf

fon: +49 (0) 5923 1444
mail: optik@monika-elsen.de

Perfekter Service und professionelle Betreuung sind 
für uns ebenso selbstverständlich wie beste Qualität 
zu fairen Preisen. Wir freuen uns auf Sie.

www.optik-monika-elsen.de
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Volleyball
GESCHAFFT! AUFSTIEG!! UNGESCHLAGEN!!!
Stefan Jäger

Als ungeschlagener Meister der Bezirksklasse A 
steigt die 2. Damenmannschaft des FC Schüttorf 
09 in die Bezirksliga auf.

Mit nur sieben abgegebenen Sätzen und somit 
35 Punkten gelang in dieser Saison nun endlich 
der langersehnte und direkte Aufstieg. Über weite 
Zeit spielte das Team eine souveräne Saison. Doch 
waren auch Spiele dabei, in denen die Konzen­
tration und Durchsetzungskraft bei nahezu allen 
Spielerinnen fehlte. Dies zeigte sich noch einmal 
am letzten Spieltag im ersten Spiel. Wenngleich 
an diesem Spieltag der Aufstieg schon sicher war, 
wollten die Spielerinnen um die erfolgreichen Trai­

nerinnen Annelie Lammering und Hilde Hanselle 
ihrem heimischen Publikum ein ansprechendes 
Spiel liefern. Dies gelang allerdings erst wieder im 
zweiten Spiel dieses Tages. „Für die kommende 
Saison müssen wir sicherlich an unserer Dynamik 
und Konstanz arbeiten. Ziel ist in jedem Fall der 
Klassenerhalt“, so Trainerin Hilde Hanselle.

Bedanken möchte sich die Mannschaft bei Anna 
Burlon, die als Italienische Austauschschülerin die 
Mannschaft in dieser Saison als Zuspielerin tat­
kräftig unterstützt hat. „Mit Anna verlässt uns 
eine zuverlässige Spielerin und ein toller Mensch. 
Du bist immer willkommen bei uns!“

In den besonderen Aufstiegsshirts oben von links: 

Trainerin Hilde Hanselle, Tine Knies, Khazal Namoyan, Hanna 

Schmidt, Alina Hanselle, Dine Kalter, Hanneke Reinders, Trai-

nerin Annelie Lammering, Christin Schulte mit Linus 

Unten von links: Angelika Plonke, Anna Burlon, Verena 

Kicza, Anna Rohlmann, Steffi Wachsmann

Es fehlen: Ilona Plonke und Ina Ketteler 
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Getränke Service vom Anstoß bis zum Abpfiff.
Falls es mal eng werden sollte, 
gehen wir auch gerne in die Verlängerung!

Verleih von:
• Zapfanlagen
• Theken
• Gläsern
• Tischen und Bänken
• Stehtischen
•  Gartenstühlen und -tischen
• Stuhlauflagen
• Tischdecken
• Kühltruhen
• Verkaufs- und Kühlwagen

Unser Sortiment:
•  Fass- und Kistenbiere 

sämtlicher Premium-Marken
• Alkoholfreie Getränke
• Wein- und Sektfachabteilungen
• Spirituosen

Mehringer Str. 15  |  48488 Emsbüren 
Tel. 05903-315  |  Fax 05903-1320
www.getraenkesilies.de
E-Mail: silies-getraenke@t-online.de



49

Kunstrasenplatz
Der neue Kunstrasenplatz
Berni Sundag

Nun ist es vollbracht: Der neue Kunstrasenplatz 
ist fertig und seit einiger Zeit betriebsbereit. Eine 
ganze Reihe von Trainingseinheiten, Test- und 
Punktspielen hat er schon hinter sich und die 
Sportler sind sehr zufrieden, wie man allerorten 
vernehmen konnte. Freuen wir uns alle über die 
weitere Zukunft mit dieser äußerst gelungenen 
und großartigen neuen Spielstätte. Ein kräftiges, 
lautstarkes und herzliches Dankeschön an alle Ent­
scheidungsträger, Verantwortlichen und Beteiligten.

Alle Nutzer werden nun freundlich dazu auf­
gerufen, besonders pfleglich mit der Anlage 
umzugehen. 

Hier einige Foto-Impressionen zum Auftakt­
geschehen aus der letzen jüngeren Zeit:
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Der FC 09 auf Reisen 

Leistung
Fahrt im Luxus Fernreisebus Neoplan Starliner2

5x 	 Übernachtung im Landhotel Kastanienhof

5x 	 Frühstücksbuffet im Hotel

1x 	 Buffetabend

1x 	 Gala-Menü

3x 	 Menüwahl

1x 	 Weinabend

1x 	 Unterhaltungsabend mit Musik

1x 	 Gartenfest Schützenverein (15.08)

4x 	 Ganztägige Reiseleitung

1x 	 Brotzeit mit Zoiglbier (0,5 Liter)

1x 	 Eintritt GEO Zentrum an der KTB

1x 	� Eintritt und Führung Seltmann Porzellan Manu­
faktur

„Gemeinsam auf den Weg“ lautet im August wie­
der das Motto, wenn eine Reisegruppe des FC 
Schüttorf 09 vom 12. bis zum 17. August 2018 
die Oberpfalz besucht. Diese Reise steht aus­
drücklich auch Nichtmitgliedern offen. Aus der 
Unterkunft in Georgenberg sind eine Oberpfalz­
rundfahrt und Tagesausflüge unter anderem nach 
Bayreuth, Erbendorf, Weiden und Regensburg 
geplant. Weitere Informationen erteilt Gerhard 
Möring (05923/4416) Er nimmt auch die Anmel­
dungen entgegen.

Anmeldung und Informationen 
FC Schüttorf 09 e.V. 
Gerhard Möring 
Querstraße 8, 48465 Schüttorf 
Telefon 05923 4416

Preise
Reisepreis pro Person im Doppelzimmer

ab 45 Personen 483 €
ab 40 Personen 507 €
ab 35 Personen 534 €
Einzelzimmerzuschlag 50 € (begrenzt verfügbar)

Im Reisepreis ist keine Reiseversicherng enthalten, 
diese kann seperat über das Anmeldeformular mitge­
bucht werden.

Mit dem FC 09 in die Oberpfalz
Berni Sundag
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∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Tannestraße 25 | 48531 Nordhorn | Telefon 05921 7205682 | Mobil 0171 1443724

Mitglied in der 

FC09 Wasserball-

mannschaft 

∙ Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat
∙  Schleifen und versiegeln von Dielenböden, Parkett  

und Fußleisten
∙ Treppenrenovierungen

Tannestraße 25 | 48531 Nordhorn | Telefon 05921 7205682 | Mobil 0171 1443724

Mitglied in der 

FC09 Wasserball-
FC09 Wasserball-

mannschaft 
mannschaft 

 Verlegung von Parkett , PVC-Planken und Laminat

Apotheke
Graf-Egbert-Straße 19 

48465 Schüttorf

Tel.: 05923 / 90 35 88

info@apotheke-steffgen.de 
facebook.com/burgapo
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Breitensport
Skatturnier beim FC 09
Hans Bühring

Zum 19. Mal veranstaltete der FC Schüttorf 09 
unter der Regie der „Vechtebuben Schüttorf“ 
sein jährliches Skatturnier am Gründonnerstag. 
Verantwortlicher Turnierleiter war Gerd Hanfeld. 
35 Teilnehmer fanden sich in der Jugendfreizeit­
stätte des Sportparks ein und lieferten sich in zwei 
äußerst harmonischen Durchgängen einen span­
nenden Wettkampf. Nach insgesamt 620 Spielen 
stand Hans Bühring als der diesjährige Sieger fest. 
Er erzielte 2380 Punkte. Bereits im Jahre 2000 war 
ihm ein solcher Erfolg gelungen. Er gewann das 
Turnier vor Dirk Klepzig mit 2319 Punkten und 
Heinz Busmann mit 2266 Punkten. Vierter wurde 
„Hardy“ Göttker.

Von links: Gerd Hanfeld, Hans Bühring, Dirk Klepzig, Heinz Busmann
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Hermann Haarhus

Mitgliederversammlung

Von Links: Werner Grade und Hans Heinrich Kerkhoff

Berni Sundag

Die 73. Mitgliederversammlung am 26. April 2018 fand einen guten Zuspruch 
und ging harmonisch vonstatten, wie der Vereinsvorsitzende Hans Heinrich 
Kerkhoff mitteilte. Er bestätigte den Abteilungsvorständen gern eine ange­
nehme und von Vertrauen geprägte Zusammenarbeit während des Berichts­
jahres. Alle notwendigen Entscheidungen seien bei der Zusammenkunft ein­
stimmig getroffen worden. Werner Grade wurde als Leiter der Verwaltung 
verabschiedet. Ihm folgte in diesem Amt Kirsten Brinkmann, die damit in den 
Vorstand aufrückt. Auch in der Mitgliederverwaltung ergab sich eine Ände­
rung. Für Melanie Meyer übernahm Esther de Jonge diese Aufgaben. Ein aus­
führlicher Bericht zu dieser Versammlung erfolgt in der Herbstausgabe des 
Vereinsheftes.

Hier sind einige Foto-Impressionen von Helmut Malleikat.
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Von Links: Werner Grade, Andrea Dauwe, Michael Woltering, 

Kirsten Brinkmann, Hans Heinrich Kerkhoff
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Termine! Termine! Termine!

Redaktionschluss
des FC09-Vereinsheftes

Herbstausgabe 15. Juli 2018

Winterausgabe 15. Oktober 2018

Sportabzeichenabnahme
Abnahmetermine 23. Mai–24. Oktober 2018  
• �immer mittwochs um 18:00 Uhr am Sportplatz Alte Jahnhalle

Schwimmen 
• ab 15. Mai 2018 jederzeit im Freibad 
• mittwochs um 20:00 Uhr im Vechtebad

Walking und Langlauf beim Lauftreff des FC 09 
• sonntags um 09:00 Uhr am Annaheim 
• mittwochs um 19:00 Uhr im Sportpark des FC Schüttorf 09

Radfahren werden noch gesondert bekanntgegeben
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Nostalgie
Fußball – C1 Anfang 1960er Jahre

Von links: Trainer Rudi Rösner, Günter van der Vechte, 

Günter Kröger, Heinz-Gerd Herding, Ferdi Küpers, 

Günter Burschepers, Willi Gutwein, Friedrich Spering, 

Betreuer Dieter Kersken
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Unsere Sponsoren
Neuer Trikotsatz für die Fußballer der Altherrenmannschaft 
Frank Roolfing

Die Altherrenmannschaft des FC 09 erhielt zu 
Beginn der Saison 2017/2018 von der Firma EPS 
Ingenieurbüro für Gebäudetechnik GmbH einen 
neuen Satz Trikots. Die Mannschaft bedankt sich 
recht herzlich bei dem Geschäftsführer Günter 
Hassink für diese Spende.

Obere Reihe von links: Holger Möring, Uli Bolle, Jürgen Rötterink, Hendrik Tüchter, 

Sven Mensen, Carsten Bavinck, Axel Hauser, Holger Bardenhorst, Mirko Cirovic, Frank Roolfing

Untere Reihe von links: Ron Niehoff, Holger Schulte, Karsten Gräser, Nezir Acar, 

Frank Stemberg, Marco Groothus, Rolf Poppenborg, Cem Kücük

Es fehlen: Harald Schaffrick, Thomas Nickisch, Bernd Alferink, Stefan Albering

Die Alten Herren spielen aktuell in der B-Klasse 
und belegen dort den 7. Tabellenplatz. Das Team 
zeichnet sich durch eine sehr gute Kameradschaft 
aus. Interessierte Spieler sind jederzeit im Team 
willkommen. Trainiert wird jeden Mittwoch von 
19:00 Uhr bis 20:30 Uhr. Die Meisterschaftsspiele 
finden samstagnachmittags statt.
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Brillen 
Kontaktlinsen 

Hörgeräte

Windstraße 9 48465 Schüttorf Telefon 05923 969476
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Boule
Manfred Sundag

Das Team 3 – Jugendteam – der Abteilung Boule­
sport im FC Schüttorf 09 spielt nach dem Aufstieg 
in der 1. Kreisklasse des Grafschafter Spielbetrie­
bes. Seit einem Dreivierteljahr ist Nate Knopf als 
begeisterter Jugendlicher dazu gestoßen.

Von links: Sebastian Wahlfeldt, Noah Verwold, 

Claudia Ziegler, Malte Steglich, Pascal Neu, Nate Knopf, 

Thorsten Schüttmann, Sandra Drees.

Die bereits bestehende Sportkleidung wurde 
großzügigerweise durch das LVM-Versicherungs­
büro Thorsten Schüttmann um eine Jacke und 
kurze und lange Hosen ergänzt, um ein einheitli­
ches Auftreten zu ermöglichen. Sandra Drees, die 
Mutter vom Spieler Malte Steglich, hat den Kon­
takt zum Sponsor hergestellt, bei dem sich alle 
herzlich bedanken.

Unsere Sponsoren
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B1-Jugend
Hendrik Tüchter

Unsere Mannschaft der B1-Jugend hat einen Satz neuer Trikots von der 
solamento Reiseagentur Gräser, Blücherstraße 10 in Schüttorf, gesponsert 
bekommen. Dafür möchten wir uns an dieser Stelle bei der Inhaberin Daniela 
Gräser herzlich bedanken.

Hinten von links: Sponsorin Daniela Gräser, Trainer Hendrik Tüchter, Simon Grothus, 

Hendrik Wallis, Felix Grewe, Jonas Pavljasevic, Marcel Saalfeld, Wiktor Duda, Jannes Verwold, 

Jan Kerkhoff, Max Müller 

Vorn von links: Leon Derks, Michael Kammelohr, Tarik Adana, Tim Iwinski, 

Jonas van der Kamp, Jannis Konjer

Unsere Sponsoren
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www.eilerswohnart.de

EILERSWOHNART

AUSFÜHRUNG

PLANUNG

BERATUNG

KÜCHE UND BÄDER

DECKE, waND, BoDEN

woHNEN UND sCHlafEN

fENstER, tÜREN, tREppEN

Tel. 05923 968265 · Nordkamp 6 · Schüttorf/Samern · info@eilerswohnart.de

Wohn- und Küchenstudio • Möbel • Innenausbau

Beratung und Begleitung 
Bestattung und Vorsorge

Haushaltsauflösung

manfred busmann

www.bestattungen-busmann.de

Markringstraße 19 . 48465 Schüttorf
Tel. 05923/99 59 707 . Mobil 0177/49 67 912
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Wir werden dem Verstorbenen  
stets ein ehrendes Andenken bewahren.

 Unsere Verstorbenen

Am 24.05.2018 verstarb im Alter von 84 Jahren 
unser treues Vereinsmitglied, der Sportkamerad

Gerhard Kühlmann

Der Verstorbene war seit dem 01.05.2000 und  
somit 18 Jahre Mitglied im FC Schüttorf 09.



GEMEINSAM STARK FÜR DIE REGION

info@swse.de  www.swse.de

Als Energieversorger übernehmen wir gerne Verantwortung und 
handeln umweltbewusst – für eine nachhaltig gesicherte Zukunft.

© Schöning Fotodesign


